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Einführung

Esel können über 40 Jahre alt werden

→ ab einem Alter von 20 Jahren sprechen wir von einem "alternden Esel"

Alter ist keine Krankheit aber…

→ Besitzer, Pfleger und Tierärzte sollten besonders aufmerksam sein um 
altersbedingte gesundheitliche Probleme frühzeitig zu erkennen



Besonderheiten von Eseln

Esel sind keine "kleinen Pferde"

Verhalten: 

Pferde sind Fluchttiere, Esel neigen zum "Innehalten" oder "Erstarren", möchten 
keinen Schmerz zeigen

→ Sie zeigen weniger deutlich wenn es Ihnen gesundheitlich nicht gut geht, sind 
vielleicht nur etwas "ruhiger"

→ Dieser Umstand erfordert unsere besondere Aufmerksamkeit!
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Arthritis/Arthrose in den Gelenken

Entzündliche oder degenerative Gelenkserkrankung

Schleichender, schmerzhafter Prozess

Klinische Anzeichen: Esel läuft langsamer und etwas steifer, kann nicht mehr so gut 
aufstehen, legt sich vielleicht nicht mehr so gerne hin
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Hufrehe

Entzündung der Huflederhaut

Akut oder chronisch, sehr schmerzhafter Prozess

Klinische Anzeichen: Esel läuft langsamer und etwas steifer, liegt vermehrt oder 
möchte nicht mehr aufstehen, Schmerzen auf der Wendung
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Equines Cushing Syndrom 

Gutartige Vergrösserung/Tumor der Hypophyse die zu hormonellen Veränderungen 
führt

Erkrankung, die nur bei älteren Tieren auftritt, schleichender Prozess

Klinische Anzeichen: Schlechter Fellwechsel, langes Fell, Hufrehe, Muskelschwund
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Zahnerkrankungen

Lose Zähne, fehlende Zähne, "schief" wachsende Zähne

Klinische Anzeichen: Abmagerung, Kolik (Verstopfungen), Schwierigkeiten beim 
Fressen
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Erkrankungen der inneren Organe

Beispiel: Lebererkrankungen, Nierenerkrankungen, Lungenerkrankungen

Klinische Anzeichen: sehr variabel 

z.B. Abmagerung, Kolik, schnelle Atmung etc. 
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Augenerkrankungen

Erblindung kann ein schleichender Prozess sein, der in einem vertrauten Umfeld 
über längere Zeit nicht auffällt

Klinische Anzeichen: Orientierungslosigkeit, Trübung der Augen
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Empfehlungen bei der Pflege eines alternden Esels

Regelmässige Kontrollen der Tiere durch Besitzer und Pfleger

Eventuell Führen eines schriftlichen Protokolls um schleichende Veränderungen zu 
bemerken. 

Empfehlungen und Checkliste von thedonkeysanctuary.org.uk



Allgemeinbefinden, Erkrankung der inneren Organe

• Ist der Esel aufmerksam?

• Interagiert er noch wie früher mit den anderen Eseln?

• Wirkt das Tier generell gesund?

• Atmet der Esel normal?

• Hat das Tier Nasenausfluss?

• Frisst und mistet der Esel wie immer?

• Hat er an Gewicht verloren?
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Bewegungsapparat (Arthrose, Hufrehe)

• Läuft und trabt der Esel problemlos, auch auf einer Volte?

• Haben die Hufe die gleiche Form behalten oder gibt es 

Veränderungen?

• Bewegt sich der Esel noch gleich viel und gerne beim 

Spazieren oder wenn er z.B. auf der Weide ist?

• Liegt der Esel ab und kann ohne Hilfe oder Schwierigkeiten wieder aufstehen?

• Wälzt der Esel sich gerne?
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Zahnerkrankungen 

• Frisst der Esel mit gutem Appetit ohne Futter zu verlieren?

• Hat das Tier regelmässig Schlundverstopfungen?

• Zeigt der Esel vermehrt Speicheln?

• Ist der Geruch im Maul süsslich oder eher faulig 

stinkend?

• Hat der Esel an Gewicht verloren?
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Erkennen einer Abmagerung 

Bei langem Fell: Abtasten!!
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Wie kann ihr Tierarzt helfen?

Regelmässige Gesundheitskontrollen – sprechen sie an falls Ihnen an Ihrem Tier 
etwas aufgefallen ist

Blutuntersuchung, eventuell Messung von ACTH bei Cushing-Verdacht, Therapie mit 
Pergolid

Eventuell Röntgen der Hufe falls ein Verdacht auf Hufrehe oder Arthrose besteht
Verabreichen von Schmerzmitteln z.B. bei Arthrose (Dosierung anders als bei 
Pferden)

Regelmässige Zahnkontrollen und Anpassen der Fütterung (Stroh und Heufütterung 
bei jungen Eseln vs. spezielle Futtermittel bei älteren Tieren mit Zahnproblemen)



Was können sie als Besitzer tun?

Flache Weiden und Ausläufe

Unterstände die vor schlechter Witterung schützen

Fütterung und Tränken in angenehmer Höhe

Bei Zahnproblemen: Spezielle Futtermittel mit kurzer Faserlänge (z.B. Pre Alpin® 
Senior)

Regelmässige Hufpflege durch den Hufschmied
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Sich verabschieden…

"Eine traurige Entscheidung treffen" als Chance sehen, 

das Tier "gehen zu lassen" bevor es zu stark leidet. 
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Sich verabschieden…

Wenn möglich sollte ein Esel zu Hause in der vertrauten Umgebung eingeschläfert 
werden.

Besprechen sie mit ihrem Tierarzt den genauen Ablauf, damit sie darauf vorbereitet 
sind, was passiert. 

Die verwendeten Medikamente erlauben ein schmerz- und stressfreies Einschläfern



Abschied von einem geliebten Begleiter

Abschied für Besitzer und andere Esel-Freunde

Lassen sie den anderen Tieren Zeit, sich zu verabschieden

→ bis die anderen Tiere das Interesse verlieren und weggehen

→manchmal dauert es kurz, manchmal einige Stunden

Überwachen sie insbesondere das Verhalten und die Futteraufnahme der übrigen 
Tiere nach dem Verlust (bis zu 3 Wochen)

Es sollte bald ein neuer Freund gefunden werden wenn die Esel nur zu zweit waren



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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